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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

Aschauer, Boerma und Bolzer in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II hat der MTV 1862 Pfaffenhofen
/Ilm am Montag in weniger als 155 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 10:29
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das
untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 0:3 gegen Aschauer / Freitag fanden Weithofer /
Schmidt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nicht so gut lief es anschließend für Lang / Maurer beim 11:13, 8:11, 4:
11 gegen Boerma / Bolzer. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Daniel Weithofer und Thomas Freitag endete
hingegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Axel Lang bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen David Aschauer. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Bolzer war für
Mario Schmidt schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Betrübt über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thorge Boerma war Jochen Maurer, obwohl er alles gegeben
hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David
Aschauer konnte Daniel Weithofer den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. So gut wie gewonnen
schien im Anschluss das Spiel von Axel Lang gegen Thomas Freitag, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Thomas Freitag jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8,
12:10, 2:11, 9:11, 7:11. Fünf Sätze beharkten sich Mario Schmidt und Thorge Boerma, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jochen Maurer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian
Bolzer. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die TTF Ilmmünster II am 29.09.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
1911 Vohburg II am 06.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm II

Doppel: Weithofer / Schmidt 0:1, Lang / Maurer 0:1 
Einzel: D. Weithofer 1:1, A. Lang 0:2, M. Schmidt 0:2, J. Maurer 0:2 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm
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Doppel: Aschauer / Freitag 1:0, Boerma / Bolzer 1:0 
Einzel: D. Aschauer 2:0, T. Freitag 1:1, T. Boerma 2:0, C. Bolzer 2:0


